
Gegen Unterdrückung und Kriminalisierung der                
Gewerkschaften in der Türkei!                                            

Aktive Gewerkschafter durch Verhaftungen und Strafen bedroht! 
Die Türkei unterdrückt aktive Gewerkschaften und ihre Funktionäre mit antidemokratischem Mitteln, um ihren gesellschaftlichen 
und demokratischen Einfluss auszuschalten. Dabei werden das Recht auf gewerkschaftliche Organisierung und gewerkschaftliche 
Betätigung massiv behindert und die Vorschriften der Intern. Arbeitsorganisation (ILO) missachtet.  
- Nurettin Kilicdogan, Vorstandsmitglied der TÜMTIS, (Gewerkschaft der Beschäftigten im Transportwesen und Mitglied der ITF) 
und der  Vorstand in Ankara, wurden im November 07 verhaftet. Ihnen wird die Störung des Arbeits-und Betriebsfriedens, sowie 
die Gründung einer kriminellen Vereinigung (Gewerkschaft) vorgeworfen. Sie werden mit Freiheitsstrafen von 15 bis 60 Jahren 
bedroht. Der ver.di -Gewerkschaftstag  2007 beschloss die Solidarität mit TÜMTIS.  
- Salih Dasdemir und M.Sirin Örnek, (Bevollmächtigten in Diyarbakir und Batman) sowie weitere Vorstandsmitglieder und 
Betriebsräten der HABER-İŞ (Gewerkschaft der Beschäftigten der Telekommunikation, Mitglied der UNI-Global Union) wurden 
während eines Streiks bei der Telekom festgenommen und ebenfalls wegen Gründung einer kriminellen Vereinigung zu 5 Jahren 
Haftstrafen verurteilt. Gegen Bundesvorsitzender Ali Akcan und HABER-IS sind insgesamt in 81 Städten verfahren eingeleitet.  
- Ilker Dilcan  (Pressesprecher der TÜMTIS) soll auf der Grundlage eines Militärgerichtsurteils aus 1980 ( damals war er zum 
Tode verurteilt worden und hat bereits 14 Jahre im Gefängnis verbracht) jetzt wegen ein Spektakulären Urteil der Gerichtshofes 
erneut für 19 Jahre eingesperrt werden. 
- Meryem  Özsögüt (Vorstandsmitglied der Gewerkschaft SES, Gewerkschaft der Beschäftigten im Gesundheitswesen), wurde 
wegen ihres Protestes gegen eine Polizeirazzia, in der deren Verlauf es zur Erschießung einer Frau kam, festgenommen und ist 
seit 3 Monaten inhaftiert. 
 - In der Werft von Istanbul sind in den letzten 7 Monaten neun Leiharbeitnehmer durch Arbeitsunfälle umgekommen. Die Funk-
tionäre der DISK/Limter-Is (Gewerkschaft der Hafenarbeiter), die sich gegen die Beschäftigung der Leiharbeiter unter Miss-
achtung des Arbeitsschutzes gewandt hatten, wurden nach massiven Polizeieinsatz festgenommen und misshandelt.  
-Der 1 Mai wird in ganze Europa als „TAG DER ARBEIT“ gefeiert. Die Türkei verbietet den 1 Mai und die GewerkschafterInnen 
wurden von der Polizei massiv angegriffen. Menschen mit Mai-Rosen sind mit Spray besprüht,s brutal zusammengeschlagen und 
festgenommen worden. 
Wir protestieren mit aller Entschiedenheit gegen die Unterdrückung und Kriminalisierung der türkischen 
Gewerkschaften und ihrer Funktionäre. Wir verlangen die sofortige Freilassung der inhaftierten 
GewerkschafterInnen und Einstellung aller Verfahren!     

Am 6. Juni werden die Kollegen von TÜMTIS in Ankara vor Gericht stehen. Auf dieses Verfahren wollen wir Einfluss nehmen - mit deiner Hilfe: 
-schicke diesen Aufruf oder eine selbst verfasste Presseerklärung per Fax an die unten stehende Adressen und Kopie an die NGG. Eine 
Delegation von GewerkschafterInnen aus Deutschland und England wird zur Beobachtung an dem Gerichtsverfahren in Ankara teilnehmen. Wir 
suchen weiterhin noch Kolleginnen und Kollegen für Delegation. 
Kontakt für Solidarität und Proteste: Gewerkschaft TÜMTIS, Fax: 0090-212-5882620  
Türkischen Ministerpräsident Fax: 0090 312 417 04 76, Justizministerium 0090 312 714 71 13,  
Gewerkschaft NGG, Ostwall 17-21, 44135 Dortmund, Tel: 0231 5579790, Fax: 0231 557979-79,  e-mail: 
region.dortmund@ngg.net 
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 Gegen Unterdrückung und 
Kriminalisierung Gewerkschaften               

in der Türkei! 
Die Türkei unterdrückt aktive Gewerkschaften und ihre Funktionäre mit 
antidemokratischem Mitteln, um somit ihren gesellschaftlichen und demokratischen 
Einfluss auszuschalten. Dabei werden das Recht auf gewerkschaftliche Organisierung und  Betätigung massiv behindert und 
die Vorschriften der Inter. Arbeitsorganisation (ILO) missachtet.  

Aktive sind durch Verhaftungen und Strafen bedroht: 
• Salih Dasdemir und  M.Sirin Örnek, (Bevollmächtigten in Diyarbakir und Batman) sowie weitere Vorstandsmitglieder und 

Betriebsräten der HABER-İŞ (Gewerkschaft der Beschäftigten der Telekommunikation, Mitglied der UNI-Global Union) 
wurden während eines Streiks bei der Telekom festgenommen und ebenfalls wegen Gründung einer kriminellen 
Vereinigung zu 5 Jahren Haftstrafen verurteilt. Gegen Bundesvorsitzender Ali Akcan und HABER-IS sind insgesamt in 81 
Städten verfahren eingeleitet.  
Nurettin Kilicdogan, Vorstandsmitglied der TÜMTIS, (Gewerkschaft der Beschäftigten im Transportwesen, Mitglied der 
ITF) und der  Vorstand in Ankara, wurden im November 07 verhaftet. Ihnen wird die Störung des Arbeits- und Betriebs-
friedens, sowie die Gründung einer kriminellen Vereinigung (Gewerkschaft) vorgeworfen. Sie werden mit Freiheitsstra-fen 
von 15 bis 60 Jahren bedroht. Der ver.di -Gewerkschaftstag  2007 beschloss die Solidarität mit TÜMTIS.  

• Ilker Dilcan  (Pressesprecher der TÜMTIS) soll auf der Grundlage eines Militärgerichtsurteils aus 1980 (damals war er 
zum Tode verurteilt worden und hat bereits 14 Jahre im Gefängnis verbracht) jetzt wegen ein Spektakulären Urteil der 
Gerichtshofes erneut für 19 Jahre eingesperrt werden. 

• Meryem  Özsögüt (Vorstandsmitglied der Gewerkschaft SES, Gewerkschaft der Beschäftigten im Gesundheitswesen), 
wurde wegen ihres Protestes gegen eine Polizeirazzia, in der deren Verlauf es zur Erschießung einer Frau kam, festge-
nommen und ist seit 3 Monaten inhaftiert. 

• In der Werft von Istanbul sind in den letzten 7 Monaten neun Leiharbeitnehmer durch Arbeitsunfälle umgekommen.  
Die Funktionäre der DISK/Limter-Is (Gewerkschaft der Hafenarbeiter), die sich gegen die Beschäftigung der 
Leiharbeiter unter Missachtung des Arbeitsschutzes gewandt hatten, wurden nach massiven Polizeieinsatz 
festgenommen und misshandelt.  

• Der 1 Mai wird in ganze Europa als „TAG DER ARBEIT“ gefeiert. Die Türkei verbietet die 1 Mai. Die 
GewerkschafterInnen wurden von der Polizei massiv angegriffen. Menschen mit Mai-Rosen sind mit Spray gesprüht, 
brutal zusammengeschlagen und festgenommen worden. 

Wir protestieren mit aller Entschiedenheit gegen diese Unterdrückung. Wir verlangen die so-
fortige Freilassung der inhaftierten GewerkschafterInnen und die Einstellung aller Verfahren!! 

Gewerkschaft NGG, Ostwall 17-21, 44135 Dortmund,  
Tel: 0231 5579790, Fax: 0231 557979-79, e-mail: region.dortmund@ngg.net  

Vor und Nachname Gewerkschaft/Funktion Adresse/email Unterschrift 

    

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

  
 

  

 
 

   


